Senioren Tour

Der„Newsletter“der Tour – Der„Newsletter der Tour – Der„Newsletter“der Tour

Ausgabe 6 vom 17. Juni 2005
273 Teilnehmer – 11 Verbesserungen des Handicaps!
Der 5. Durchgang der Tour mit dem Turnieren in Brunn, Schönfeld und Hainburg brachte bei verhältnismäßig guten Wetterbedingungen für 11 Teilnehmer eine Verbesserung ihrer Stammvorgabe. Insgesamt waren bei den 3 Turnieren 273 Spieler am Start, mit 116 hatte der GC Brunn die höchste Anzahl an Startern.
Florian Eder zum Dritten … und der Präsident verirrte sich …
Föhrenwalds Florian Eder scheint ein heißer Tipp für den Brutto-Gesamtsieg 2005 zu sein, denn in Brunn blieb er heuer bereits zum dritten Mal erfolgreich und konnte seinen Konkurrenten um den Gesamtsieg Siegfried Andraschek auf den zweiten Platz verweisen.
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Ein sehr schöner – und auch gut mundender Aufenthalt zur Halbzeit: Die Damen von Brunn mit den feinen Süßspeisen!
     Die Gewinner vom Turnier im Golf & Country Club Brunn
Hervorragende Platzverhältnisse mit schnellen Grüns, ein feines Halfway-House (siehe Bild oben), ein tolles Menü (Schweinsbraten mit Kruste, Knödel und Sauerkraut) vom Restaurant Eder und eine stark frequentierte Weinkost der Familie Steiner aus Sooß, das waren die Highlights beim Turnier im GC Brunn. Wenig erfreulich fanden es nicht wenige Teilnehmer, dass nur von Tee1 gestartet wurde, der letzte Flight kam erst um 18,45 ins Klubhaus …
Pikantes Detail am Rande: Tour-Präsident Horst Lorenz und seine Flightpartner Peter Thal und Roman Thennemayer mussten sich selbst eine Disqualifikation aussprechen! Nach Loch 14 „verirrte“ sich der Flight und spielte auf Loch 16 weiter, zu spät merkte man den FauxPas – somit war das Turnier für Lorenz und seine Mitspieler zu Ende.

Logische Schlussfolgerung: Auch der Tourpräsident ist vor Irrtümern

nicht gefeit …!                                                                                                                          
Zwei Semmeringer waren die Gewinner der Gutscheine: Peter R. Leder gewann den Preis von KUONI-Golfreisen mit Schwung, Iganz Semlitsch konnte die Versicherung der Wiener Städtischen in Empfang nehmen.                                                       Helmut Kranzl

RESULTATE BRUNN: BRUTTO: 1. Florian Eder (Föhrenwald), 28. 2. Siegfried Andraschek (Himberg), 27. 3. Herbert Tillinger (Himberg), 26. 4. Walter Grimling (Weitra), 25. 5. Karl Pichlbauer (Himberg), 23. NETTO A: 1. Herbert Tillinger, 39. 2. Siegfried Andraschek, 36. 3. Max Kaltenberger (Brunn), 36. 4. August Hojsak (Brunn), 36. 5. Walter Grimling, 35. NETTO B: 1. Karl Novotny (Hainburg), 43. 2. Gerhard Holstajn (Brunn), 38. 3. Rudolf Bezta (Brunn), 36. 4. Klaus Kiener (Schönfeld), 36. 5. Werner Grähsler (Himberg), 36. NETTO C: 1. Wolfgang Lehrer (Leopoldsdorf), 42. 2. Wilhelm Zawada (Ernegg), 37. 3. Helmuth Ölzant (Waldviertel), 35. 4. Eduard Bezucha (Süßenbrunn), 34. 5. Franz Milla (Süßenbrunn), 34. SUPERSENIOREN:  Brutto: Heinz Gans (Brunn), 15. Netto: Kurt Kohlmayer (Adamstal), 30. GÄSTEWERTUNG: Josef Jansch (St.Pölten). LONGEST DRIVE: Heinz Unrein (Weitra). NEAREST PIN: Ernst Lehner (Süßenbrunn). 

Klarer Sieg von Karl Novak in Schönfeld

Donnerskirchens Karl Novak zeigt sich weiterhin in bestechender Form. Beim Turnier im GC Schönfeld  gewann er mit 30 Brutto- und 40 Nettopunkten! Gutes Wetter, die wie immer feine Verpflegung durch das Klubrestaurant und ausgezeichnete Platzverhältnisse mit den bekannt schnellen Grüns kennzeichneten das dritte Turnier des heurigen Jahres in Schönfeld. Insgesamt waren 82 Spieler am Start. Große Freude hatte der als Gastspieler an-
getretene Helmut Bichler vom GC St. 
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Pölten-Goldegg, denn er war der Ge-
winner des Gutscheines von KUONI-
Golfreisen mit Schwung.
RESULTATE SCHÖNFELD:
BRUTTO: 1. Karl Novak (Donnerskirchen)

30. 2. Hans Wolf Selden (Süssenbrunn), 28. 3. Josef Praschl (Schönfeld), 24. 4. Helmut Schwaiger (Himberg), 24. 5. Wer-

Ner Schwaiger (Himberg), 23. NETTO A:

1. Hans Wolf Selden, 42. 2. Karl Novak, 40. 3. Josef Praschl, 35. 4. Josef Zuntner (Föhrenwald), 34. 5. Rupert Lehner (Am-

stetten), 33. NETTO B: 1. Ernst Käs (Weitra), 36. 2. Walter Hömstein (Schön-
feld), 33. 3. James Lynch (Himberg), 32. 4. Horst Ertl (Lengenfeld), 32. 5. Wilhelm 
    Die Gewinner des Turnieres im GC Schönfeld                   Frei (Schönfeld), 31.

NETTO C: 1. Hans Höllinger (Weitra), 42. 2. Hubert Rakowitz (Spillern), 36. 3. Heinz Grünauer (Schönfeld), 36. 4. Gerald Graf (Himberg), 32. 5. Robert Wimmer (Ottenstein), 31.  SUPERSENIOREN: Brutto: Erich Scheibrein (Leopoldsdorf), 10. Netto: Kunibert Kriechbaum (Brunn), 26. GÄSTEWERTUNG: Hubert Rakowitz (Spillern). LONGEST DRIVE: Reinfried Schneider (Süßenbrunn). NEAREST PIN: Hans Wolf Selden (Süßenbrunn). 
Knapper Sieg von Karl Rabl in Hainburg
Knapper geht`s nicht mehr: Rudolf Baudisch, Gerhard Rabl und Karl Rabl erspielten in der Bruttowertung jeweils 27 Punkte, der Computer wies Karl Rabl als den glücklichen Gewinner aus! Alles passte beim Turnier im östlichsten Klub von Österreich: Gutes Wetter, beste Platzverhältnisse und ein ausgezeichnet organisiertes Turnier von Captain Herbert Kaineder und seinem Team. Lobende Worte gab es bei 

der Siegerehrung von ÖGS-Präsident Hans Klupper; gedankt wurde auch den Sponsoren 
Weingut Lukas Markowitsch, Fleischhauer Würthner, Bäckerei Karl Gspandl, Dietmar Haderer und Novo-Golf Karl Novotny.
Kräftig zugelangt wurde von den 77 Teilnehmern auch bei der Verpflegung: Schnitzel mit Salat, Bier und zum Drüberstreuen ein Apfelstrudel. Ein kleines Detail am Rande: Harry Blaschek vom Semmering war drauf und dran einen tollen Score zu spielen, leider machte die Kondition nicht mit. Auf den zweiten Neun ist er richtig eingegangen – dennoch, 2 Birdies auf der Runde waren ein Grund zum Feiern!
[image: image3.jpg]


Gewinner des KUONI-Golfreisen mit Schwung-Gutscheins war Richard Lichtner aus Leopoldsdorf. Super auch die 42 Nettopunkte von Franz Weichselbraun von Ernegg!
Bild rechts: Preisvergabe:  Hainburg-Manager „Didi“ Haderer, Karl Rabl mit seinem Gewinn, einer prächtigen Schinkenkeule vom Fleischer Würthner, sowie Captain Herbert Kaineder.
RESULTATE HAINBURG:  BRUTTO:   1. Karl Rabl (Föhrenwald), 27. 2. Gerhard Rabl (Himberg), 27. 3. Rudolf Baudisch (Föhrenwald), 27. 4. Karl Siderits (Brunn),  24. 5. Fred Krenosz (Semmering), 24. NETTO A: 1.Karl Rabl, 36. 2.Rudolf Baudisch, 36. 3.Karl Siderits,35. 4.Herbert Krammer (Hainburg),
35. 5.Gerhard Rabl,34. NETTO B: 1. Helmut Omenitsch (Hain-[image: image4.jpg]


burg), 37. 2.Peter Zobl-Wessely (Süssenbrunn),36. 3. Alarich Braun (Leopoldsdorf), 35. 4.Heinz Dolezal (Schönfeld), 34. 5.Gustav Gerhart (Süssenbrunn),34. NET-
TO C: 1. Franz Weichselbraun (Ernegg), 42. 2. Günther Schus-ter (Leopoldsdorf), 37. 3. Alfred Puschlmayer (Semmering), 36. 4. Helmut Hirtum (Schönfeld), 35. 5. Ernst Voglauer (Leopoldsdorf),34.
Gewinnerfoto aus Hainburg:

V.l.n.r.hockend: Manager Dietmar Haderer, Helmut Omenitsch, Karl Siderits, Franz Weichselbraun, Alarich Braun. Stehend v.l.: Herbert Krammer, Rudolf Baudisch, Herbert Kaineder, Günther Schuster, Karl Rabl, Josef Bruckmüller, Viktor Kain. – Im Hintergrund das neue Pin-Board der Tour mit den Sponsorenaufdrucken sowie die Werbetransparente von „Kuoni-Golfreisen mit Schwung“ und der Raiffeisen-Landesbank W, NÖ.
SUPERSENIOREN:  Brutto: 1. Fred Krenosz, 24. Netto: 1. Alfred Puschlmayer, 36 (beide Semmering). LONGEST DRIVE: Josef Bruckmüller (Swarco-Amstetten), 227m. NEAREST PIN: Viktor Kain (Donnerskirchen), 1,8m Loch 18.
Gewinner einer Golf-Versicherung der Wiener Städtischen ist Günter König von Himberg!
Unsere Captains …
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RUDI BAUDISCH – GC Föhrenwald, geb. 8.7.1940, ehem.Beruf: Werkzeugmacher. Wohnort Wr.Neustadt. StVg. 10,7
Seit 36 Jahren ist Föhrenwalds Captain dem Golfsport verfallen und es begann kurz nach der Gründung des Klubs. Golf ist seine große Liebe – zusammen mit seiner Gattin Elfriede, die nun seit 20 Jahren ebenfalls spielt. Seit 1996 ist er Sen.Captain – und seine Erfolge können sich sehen lassen: Dreimal Sen.Klubchampion, mit „seiner“ Mannschaft im Jahr 2002 Staatsmeister. Er hat sichtlich Freude, wenn er davon erzählt, denn sein Team liegt ihm am Herzen. Sein bestes Handikap war die 8, jetzt gibt er es schon ruhiger. „Wichtig ist gesund zu bleiben und Freude haben am Spiel!“ meint er lakonisch. Seine Ansichten sind in der Runde nicht immer gleicher Meinung, da seine Maxime oft aus der Sicht des Single-Handicapers spricht. Golf mit Freunden spielen, das will er und er nutzt jede Zeit dafür. Seine
                                                    Lieblingsplätze sind Junglinster (Luxemburg) und der GC Himberg.
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WERNER OBERMAYER – GC Haugschlag, geb. 28.10.1942, ehem. Beruf: Finanzmanager. Wohnort: Wien/Haugschlag. StVg. 18,7.
Seine Golfkarriere begann 1989 in Jamaica! Bei einem Urlaub mit Freunden probierte er es – und blieb gleich dabei. Seit damals ist er und auch seine Partnerin Beate dem Sport verfallen und er nutzt jede freie Minute dafür. Lange Zeit war er Mitglied am Semmering und auch Vizecaptain, nun ist er Seniorencaptain im Waldviertel. Es ist kein Wunder, hat er dort seine zweite Heimat in der „Obermayer-

Gasse“! Freunde haben ihm taxfrei die Zufahrt zu seinem Haus in Haugschlag so beschildert. Eine der großen Lieben der „Ober-
mayers“ ist Südafrika. Jedes Jahr zieht es die beiden dorthin und mit Freund Harry Blaschek verbringt man schöne Tage. Für das heurige Jahr wäre sein Wunsch, den Aufstieg seines Teams im Mannschafts

bewerb zu schaffen. Wie könnte es anders sein: Sein Lieblingsplatz

ist der Wild Coast in Südafrika – und der GC Enzesfeld.

Rudolf Eugl neuer Captain in Süssenbrunn!
Bei einer in der letzten Woche in Süssenbrunn durchgeführten Versammlung der Senioren mit anschließender Abstimmung hat der langjährige Captain und eines der Gründungsmitglieder, Eduard Bezucha, sein Amt als Captain an Rudolf Eugl übergeben. „Edi“ Bezucha war federführend für den neuen Modus der Tour und hat sich große Verdienste um die Senioren Tour erworben. Er wird jedoch weiterhin im Vorstand der Tour verbleiben, mit Rudolf Eugl wird der langjährige Vizecaptain die Geschicke der Süssenbrunner leiten.
Golf Revue verlost Startplatz bei Pro/Am!
Die Golf Revue – Österreich Golf-Magazin Nr.1 – verlost einen Startplatz beim exklusiven European-Tour-Event der Senioren in Bad Ragaz, Schweiz! Mitmachen kann jeder Senior/in, die genauen Teilnahmebedingungen können der Golf-Revue, Ausgabe 3/2005, Seite 129 – Seniorenseite entnommen werden.






